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Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen

- Brand von Altkleidercontainern (Blankenburg) - Sachbeschädigung durch Graffiti (Ballenstedt) - Verdacht des
versuchten Raubes (Gernrode) - Radfahrer führte Drogen mit (Halberstadt) - Verkehrsunfall unter Beteiligung
dreier Pkws (Harsleben) - 3000 Euro Sachschaden durch Böller (Quedlinburg) - Radfahrerin gestürzt
(Quedlinburg) - Briefkasten beschädigt (Quedlinburg)

Brand von Altkleidercontainern
Blankenburg - In den Nachtstunden des 01.11. gerieten aus bislang ungeklärter Ursache vier Altkleidercontainer in Brand.
Um 01:30 Uhr wählte ein Zeuge aufgrund zweier brennender Altkleidercontainer in der Geschwister-Scholl-Straße gegenüber
des Sportforums den Notruf und informierte die Polizei. Angeforderte Feuerwehrkräfte löschten den Brand. Die
Altkleidercontainer inklusive Inhalt brannten komplett aus. Im Rahmen der Tatortnahbereichsfahndung stellten Beamte
gegen 02:00 Uhr zwei weitere brennende Altkleidercontainter in der Robert-Koldewey-Straße fest. Auch hier beschädigte das
Feuer den Inhalt sowie die Container.
Insgesamt entstand ein Sachschaden von circa 4000 Euro. Zu einer Gefährdung umliegender Gebäude oder Dritter kam es
nicht. Beamte leiteten in beiden Fällen Ermittlungen im Rahmen der Sachbeschädigungen durch Feuer ein.
Sachdienliche Hinweise zur Tat erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der Telefonnummer 03941/674-293.

Sachbeschädigung durch Graffiti
Ballenstedt – Im Zeitraum vom 30.10., 09:45 Uhr, bis zum 31.10., 09:00 Uhr, brachten bislang unbekannte Täter u. a.
mehrere Schriftzüge an unterschiedlichen Gebäudeteilen des Schlosses sowie einer Infotafel an der Hauswand des
Schlosstheaters auf. Hierbei handelt es sich insgesamt um 19 Graffitis in Form der Buchstabenkombinationen „L.R.“, „M.M.“
und „Boom“ in schwarzer Sprühfarbe.
Sachdienliche Hinweise zur Tat bzw. zu möglichen Tatverdächtigen erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der
Telefonnummer 03941/674-293.

Verdacht des versuchten Raubes
Gernrode – Am 01.11. gegen 09:45 Uhr sprachen zwei bislang unbekannte männliche Personen eine Fußgängerin in der
Straße Feldweg an und verlangten die Herausgabe von Bargeld. Als die 53-Jährige dieses verweigerte, holte einer der Täter
eine augenscheinliche Spielzeugpistole hervor und bedrohte die Frau. Der Begleiter des Täters wirkte verbal auf diesen ein
und bewegte ihn dazu, von der Frau abzulassen. Infolgedessen entfernten sich die beiden Unbekannten in Richtung
Buchenallee.
Die Fußgängerin beschrieb die Täter wie folgt: Beide Personen waren männlich, augenscheinlich etwa 16 Jahre alt und circa
160 cm groß. Der handelnde Täter hatte ein schmales Gesicht und trug weiße Sneaker-Turnschuhe, eine blaue Jeans, eine
schwarze Steppjacke, ein schwarzes Tuch mit weißen Applikationen sowie eine dunkle Schirmmütze.
Sachdienliche Hinweise zur Tat bzw. zu möglichen Tatverdächtigen erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der
Telefonnummer 03941/674-293.

Radfahrer führte Drogen mit
Halberstadt – Am 31.10. kontrollierten Beamte einen polizeibekannten Radfahrer in der Schützenstraße. Hierbei wurde



bekannt, dass mehrere Haftbefehle gegen den Radfahrer vorlagen. Vor dem Transport in die Dienststelle gab der 37-Jährige
freiwillig betäubungsmitteltypisches weißes Pulver heraus. Hierbei könnte es sich um eine geringe Menge Amphetamin
handeln. Die Beamten leiteten ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts des unerlaubten Besitzes von
Betäubungsmitteln ein und beschlagnahmten die Drogen.
Die offenen Beträge der Haftbefehle beglich der 37-Jährige, sodass er gegen Abend aus den polizeilichen Maßnahmen
entlassen wurde.

Verkehrsunfall unter Beteiligung dreier Pkws
Harsleben – Am 01.11. gegen 07:00 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der Bundesstraße 79 kurz vor dem Abzweig in
Richtung Harsleben. Nach bisherigem Erkenntnisstand kollidierten hier drei Fahrzeuge seitlich miteinander. Dabei verletzte
sich die Fahrerin eines Pkw VW leicht. Die anderen Unfallbeteiligten blieben unverletzt. Der Pkw VW war nicht mehr
fahrbereit und wurde abgeschleppt. An allen Fahrzeugen entstand geschätzter Sachschaden in einer Höhe von rund 5500
Euro.

3000 Euro Sachschaden durch Böller
Quedlinburg – Bislang unbekannte Täter positionierten am 31.10. gegen 21:00 Uhr einen Feuerwerkskörper auf einem in der
Reinsteinstraße abgeparkten PKW VW und zündeten diesen an. Die herbeigeführte Explosion beschädigte die
Windschutzscheibe sowie die Motorhaube des Fahrzeugs. Insgesamt entstand ein Sachschaden von circa 3000 Euro. Beamte
führten Spurensicherungsmaßnahmen durch und leiteten Ermittlungsverfahren wegen des Herbeiführens einer
Sprengstoffexplosion ein.
Sachdienliche Hinweise zur Tat bzw. zu möglichen Tatverdächtigen erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der
Telefonnummer 03941/674-293.

Radfahrerin gestürzt
Quedlinburg - Am 01.11. gegen 07:30 Uhr befuhr eine 34-jährige Radfahrerin die Wallstraße. Nach gegenwärtigem
Erkenntnisstand kam sie während eines Abbiegevorgangs in Richtung Rosa-Luxemburg-Straße aufgrund der regennassen
Fahrbahn ins Rutschen und stürzte. Hierdurch verletzte sich die Frau leicht. Rettungskräfte transportierten die Radfahrerin
zur weiteren Untersuchung in ein Krankenhaus.

Briefkasten beschädigt
Quedlinburg – In den Nachtstunden des 01.11. zwischen 01:00 und 02:00 Uhr griffen bislang unbekannte Täter den
Briefkasten des Büros einer Landtagsabgeordneten in der Marktstraße an. Nach aktuellem Erkenntnisstand verwendeten die
Täter ein pyrotechnisches Erzeugnis, wobei der Briefkasten beschädigt wurde. Hierbei gingen ebenfalls Scheiben der
Eingangstür zu Bruch. Beamte sicherten Spuren und leiteten Ermittlungen ein.
Sachdienliche Hinweise zur Tat bzw. möglichen Tatverdächtigen erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der
Telefonnummer 03941/674-293.
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